


Ausstellungen
täglich 10–18 Uhr
Eintritt frei!

Sonderausstellungen
„Im Bann der Farben“
Der Naturfototreff  Eschmar offenbart mit etwa 70 
fantastischen Naturfotos die pralle Farbenwelt der  
Natur. Von bunten Vogelarten über lavaspeiende 
Vulkane ist alles dabei.

„Naturparadies Neusiedler See“
ergänzt die Sonderausstellung des Eschmarer 
Naturfototreffs mit Bildern von Sandra und 
Wolfgang Walkowiak. Der See bietet Insek-
ten, Fischen, Amphibien, Reptilien, Säuge-
tieren und nicht zuletzt Vögeln ideale 
Bedingungen. Einen Ausschnitt der 
Artenvielfalt dieses Naturparadieses 
präsentiert diese Fotoausstellung. Fo
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LIVE-MUSIK IM PARK 
17:30–19 Uhr „Woodstuff“ wooden music at it´s best
19:45–21:30 Uhr „Plenty Fourty“ Funk and Soul
22 Uhr Veranstaltungsende

Samstag, 3. Juni
Park und Museum geöffnet
10–22 Uhr, Eintritt frei

Speedführungen 30 Minuten:
•	 „Mitteleuropa“

•	 „Savanne“ 
•	 „Regenwald“ 

•	 „Arktis - Antarktis“
•	 „Wüste“

•	 „Geschichte des Museum Koenig“

Begrenzte Teilnehmer-
zahl bei allen Führungen! 

Teilnahmekarten erhalten 
Sie am Veranstaltungstag 

zwei Stunden vor der jewei-
ligen Führung an der Kasse.

10–17:30 Uhr Basteln, Fragen stellen und Gespräche 
führen an einer „Ask Me“ Station, Spielen, Aktionen, 
Lust auf Schmuck, Mitmach-Stände des Naturzent-
rums Nettersheim und des För-Tax Projektes, Aktion des 
Schokoladenmuseums Köln. Kinderschminken, Hüpfburg, 
Basteln. Alexander Koenig Gesellschaft e.V. 

11:30–14:45 Uhr wechselndes Bühnenprogramm mit Irish 
Traditional Music Session und Ballettschule Kares aus Bad 
Honne, die „Wesen im Wunderland“ zum Leben erwecken.

Führungen zu verschiedenen Uhrzeiten:
•	 „Hinter den Kulissen: Säugetiere“

•	 „Backstage“ with Birds (English)
•	 „Schlangenvielfalt – Blicke in eine  

wissenschaftliche Sammlung“
•	 „Leben im Netzwerk – Durch die  

Ausstellung des Museum Koenig“ 
•	 „Schätze des Archivs“ 

•	 „Wespen, Bienen, unbekannte Arten“
•	 „Wiege der Republik“



Sonntag, 4. Juni
Park und Museum geöffnet
10–18 Uhr, Eintritt frei

10–18 Uhr Basteln, Fragen stellen und Gespräche 
führen an einer „Ask Me“ Station, Spielen, Aktionen, 
Lust auf Schmuck, Mitmach-Stände des Naturzen-
trums Nettersheim und des För-Tax Projektes, Aktion 
des Schokoladenmuseums Köln. Kinderschminken, 
Hüpfburg, Basteln. Bonner Arbeitskreis für Fleder-
mausschutz. Alexander Koenig Gesellschaft e.V. 

11–14:30 Uhr Wechselndes Bühnenprogramm mit 
„Hier und Jazz“, Jazz und Bossa Nova, sowie mit dem 
„Camerata“ Orchester Nonnenwerth.

15 Uhr Science Slam auf der Bühne im Park:   
mit Alina Schüller, Lydia Möcklinghoff, Annika 
Mozer, Vera Rduch. Moderation: Matthias Geiger. 
Die Gewinnende wird anhand der Lautstärke des 
Applauses ermittelt.   

Lydia M
öcklinghoff, Foto: Sabine H
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Führungen zu verschiedenen Uhrzeiten:
•	 „Wiege der Republik“
•	 „Hinter den Kulissen: Insektensammlung“

•	 „Hinter den Kulissen: die säugetierkundliche Sammlung“
•	 „Leben im Netzwerk – Durch die Ausstellung des  

Museum Koenig“
•	 „Die Schätze des Archivs“
•	 „Artenvielfalt – Der Dschungel vor der Haustüre“
•	 „Hinter den Kulissen: die Vogelsammlung“
•	 „Schlangenvielfalt – Blicke in eine wissenschaftliche Sammlung“

Begrenzte Teil-
nehmerzahl bei allen 

Führungen! Teilnahme-
karten erhalten Sie am 
Veranstaltungstag zwei 

Stunden vor der jeweiligen 
Führung an der Kasse.

Speedführungen 30 Minuten:
•	  „Mitteleuropa“
•	 „Savanne“
•	 „Regenwald“

•	 „Arktis – Antarktis“
•	 „Wüste“
•	 „Geschichte des Museum Koenig“

Foto: Barbara From
m

ann



Samstag, 3. Juni

 10–18 Uhr „Tetris, Pac-Man, Super Mario“  
(Foyer/Open Space)
Retro-Computerspiele zum Daddeln, Zocken  
und Ausprobieren für die ganze Familie  
(in Kooperation mit dem Haus der  
Computerspiele Leipzig)

12–18 Uhr Magischer Photonen-Teppich 
(Atelier)
Das Deutsche Museum Bonn gibt einen  
Einblick in seinen neuen Ausstellungs- 
bereich „Mission KI“.
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11–17 Uhr Offenes Atelier
Im Offenen Atelier könnt Ihr Samenkugeln 
fertigen und ein eigenes Pflanztagebuch  
gestalten. Bobby Cars, Stelzen, Hula Hoop 
u.v.m. laden zum Spielen ein.

„Lass mal rausgehen“
Programm im Museumsgarten

12–16 Uhr „Digital Detox – Handy aus und 
einfach mal Durchatmen“
Yoga-Impulse für Groß und Klein mit Yoga-
Lehrerin Leo Belloso (keine Vorkenntnisse 
erforderlich)

Kaffee, Snacks und Erfrischungen im Garten
©
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Sonntag, 4. Juni

10–18 Uhr „Tetris, Pac-Man, Super Mario“  
(Foyer/Open Space)
Retro-Computerspiele zum Daddeln, Zocken und 
Ausprobieren für die ganze Familie. In Kooperation 
mit dem Haus der Computerspiele Leipzig

11–17 Uhr „Insektensommer 2023“ 
(Open Space/Garten)
Mit KI die Natur entdecken, Insektenzählaktion 
per App / in Kooperation mit dem NABU

10–18 Uhr Magischer Photonen-Teppich 
(Atelier)
Das Deutsche Museum Bonn gibt einen 
Einblick in seinen neuen Ausstellungsbereich 
„Mission KI“.

Foto: Kathy Büscher, N
ABU
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11–17 Uhr Offenes Atelier
Im Offenen Atelier könnt Ihr Samenkugeln 
fertigen und ein eigenes Pflanztagebuch 
gestalten. Bobby Cars, Stelzen, Hula Hoop 
u.v.m. laden zum Spielen ein.

15 Uhr „Vita da Gastarbeiter. 
Von Apulien zu VW in Wolfs-
burg. Die Geschichte des ersten 
ausländischen Betriebsrats in 
Deutschland“
Buchvorstellung und Gespräch 
mit Lorenzo Annese, seiner 
Enkelin Raya Annese und seinem 
Neffen und Mitautor Pasquale 
Annese

„Lass mal rausgehen“
Programm im Museumsgarten

11:30 und 14 Uhr (Treffpunkt Infoschalter)
„Unsere Geschichte. Deutschland seit 1945“
Familienbegleitungen durch die Dauerausstellung

Kaffee, Snacks und Erfrischungen im Garten

Begleitungen Samstag / Sonntag

13 und 16 Uhr (Treffpunkt Infoschalter)
„#DeutschlandDigital“ 
Familienbegleitungen durch die Wechselausstellung

13:30 und 15 Uhr (Treffpunkt Museumsgarten, 
am So nur um 13.30 Uhr)
„Gartenkonzepte aus 7 Jahrzehnten“ 
Begleitungen durch den Museumsgarten

Foto: Lorenzo Annese



Hochkarätige Ausstellungen mit vielen 
Sonderführungen, ein großes Kinder-
Spaß-Programm, Kunstaktionen 
zum Mitmachen und Live-Musik – 
das bietet die Bundeskunsthalle 
zum diesjährigen Museumsmei-
lenfest. 
 
Und am Samstag: Kunstnacht 
am Museumsplatz mit Speed-
führungen, DJ und Drinks bis  
in die Nacht!

Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen und der Eintritt in alle  
Ausstellungen sind kostenfrei,  
wenn nicht anders angegeben.

ab 11:30 Uhr (halbstündlich)
KURZFÜHRUNGEN 

TÄGLICH
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der Interaktionen

AUSSTELLUNGEN 
täglich 11–18 Uhr

1920er! Im Kaleidoskop 
der Moderne

JOSEPHINE BAKER. Freiheit – 
Gleichheit – Menschlichkeit

WER WIR SIND. Fragen an 
ein Einwanderungsland

Auch in englischer, französischer, italienischer, niederländischer, ukraini-
scher, arabischer Sprache, als Tastführungen und in Klarer Sprache.

Die Mitarbeiter*innen und Kunstvermittler*in-
nen der Bundeskunsthalle führen ganz persön-
lich durch die Ausstellungen und das Haus.



11–17 Uhr
Fotostudio 1920  
Mit vielen 1920er-Accessoires; die schönsten Bilder 
nehmen wir mit nach Hause. (in der 1920er-Ausstellung)

Charleston – Der Tanz der Goldenen Zwanziger 
Tanz-Workshops (Dach)

Future City – Stadtmodell gestalten  
(in der Wer wir sind-Ausstellung)

Klappbild mit Wow-Effekt gestalten 
Niedliche Cartoonfiguren oder gruselige Monster ... (Foyer)

Lieblingsrezepte – Tausche deine Lieblingsrezepte mit  
anderen Besucher*innen aus. (Museumsplatz)

Heimatbilder – Male, was du unter Heimat verstehst.

Märchen aus aller Welt – Mitarbeiter*innen der Bundes-
kunsthalle lesen Märchen aus ihrer Kindheit. (Bibliothek)

Menschenkicker – Werde zu einer menschlichen  
Kickerfigur und miss dich mit anderen. (Südwiese)

10–19 Uhr 
Familienrallye
zu den Inter-
actions in der 
und um die  
Bundeskunst-
halle. 
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11–17 Uhr Salon 53177 zu Gast  
mit Upcycling-Origami (15:30–16:30 Uhr, Museumsplatz)  
und Yoga (12–13 Uhr, Dachgarten)
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Samstag, 3. Juni

14 Uhr Johannes Stankowksi – Lieder zum Mitsingen für die 
ganze Familie (Bühne Museumsplatz)

14:30 und 16 Uhr Der passionierte Blick: Bugatti & Co.  
Expert*innen führen durch die 1920er-Ausstellung

15 Uhr Performance von Ülkü Süngün:  
TAKDİR. Die Anerkennung – anschließend Gespräch  
mit Gamze Kubaşık (in der Wer wir sind-Ausstellung) 

15–16 Uhr Kinderdisco

 16 Uhr Hop Stop Banda – Schräger Folk-Mix,  
der gute Laune macht (Bühne Museumsplatz)

19 Uhr Eko Fresh – Wenn es um deutschen  
Hip-Hop geht, kommt man an seinem Namen  
nicht vorbei. (Bühne Museumsplatz)



11–17 Uhr Salon 53177 zu Gast 
mit Repair Café (15–17 Uhr, Museumsplatz)  
und Yoga (12–13 Uhr, Dachgarten)
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Sonntag, 4. Juni

Samstag, 3. Juni, 20:30–24 Uhr
KUNSTNACHT AM MUSEUMSPLATZ
in der Bundeskunsthalle und im  
Kunstmuseum Bonn

13 Uhr Johannes Stankowski – handgemachte 
Kindermusik (Bühne Museumsplatz)

Der passionierte Blick
12 und 13:30 Uhr Fasziniert von der Magie der Mode
14 und 16 Uhr Wir lieben und leben Design
Expert*innen führen durch die 1920er-Ausstellung

14–15 Uhr Kinderdisko

15 Uhr Knallblech – Brassband meets DJ: 
Fette Beats. Wilde Performance. Party pur. 
(Bühne Museumsplatz)

16:30 Uhr toi et moi – Nouvelle Chanson-
Duo aus Köln (Bühne Museumsplatz)

SPECIAL

Saturday_Late_Art – Who We Are
Speedführungen_DJ_Drinks
13 € /6,50 € inkl. Drink 
VVK: www.bundeskunsthalle.de/tickets



Zum diesjährigen Museumsmeilenfest laden 
wir Sie und euch wieder zu einem bunten 
Programm zum Mitmachen ein. Thematisch 
dreht sich alles um unsere aktuelle Ausstel-
lung Wiebke Siem. Das maximale Minimum. 
Aus verfremdeten Alltagsgegenständen, 
skurrilen und marionettenartigen Figuren 
erschafft Wiebke Siem beklemmende und 
ebenso humorvolle Installationen. In der 
interaktiven Installation Traum der Din-
ge können Besucher*innen in die Rolle 
der Künstlerin schlüpfen und selbst 
Figuren zusammensetzen. Kostenlo-
se Kurzführungen und Ciceroni ge-
ben Einblicke in die Ausstellungen 
und in die ständige Sammlung.

Mit Hilfe von Licht und Schatten wer-
den im Museumsfoyer selbsthergestell-
te Schattenfiguren zum Leben erweckt.

Am Samstagabend feiern wir gemein-
sam mit der Bundeskunsthalle die Kunst-
nacht am Museumsplatz. In entspannter 
Atmosphäre erwarten Sie und euch 
Musik, Drinks, Meditation, Führungen
und eine Kreativ-Lounge.

In den Werkstätten können Kinder und 
Erwachsene ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen und bewegliche Hampelfiguren 
gestalten.

Auch der Publikumsliebling, das Zirkus-
theater StandART, ist am Sonntag wie-
der dabei und begeistert mit Kunststü-
cken, Jonglage und Mitmach-Programm.

Abb.: Wiebke Siem, Bastian im Maskenkostüm Untitled, 2001, 
Sammlung Kerstin Hiller und Helmut Schmelzer (Leihgabe im 
Neuen Museum Nürnberg), © Wiebke Siem, Foto: Stefan Alber



AUSSTELLUNGEN
täglich 11–18 Uhr, Eintritt frei!

Samstag, 3. Juni / 11–18 Uhr

WIEBKE SIEM. 
Das maximale 
Minimum

RAUM FÜR PHANTASIE-
VOLLE AKTIONEN. 
Präsentation der Sammlung

AUFBRUCH IN DIE MODERNE. 
August Macke und die Rheinischen 
Expressionisten

11–17:30 Uhr Schattenfiguren-Werkstatt im Museumsfoyer  
und Knopf-Gestalten-Werkstatt im Außenbereich

KURZFÜHRUNGEN 

12 Uhr Wiebke Siem mit Dr. Barbara J. Scheuermann, Kuratorin
13 Uhr Aufbruch in die Moderne mit Ritva Röminger-Czako

14 Uhr Raum für phantasievolle Aktionen mit Prof. Dr. Stephan Berg, Intendant
15 Uhr Aufbruch in die Moderne mit Ritva Röminger-Czako

16 Uhr Wiebke Siem mit Anna Döbbelin
17 Uhr Highlights der Sammlung mit Anna Döbbelin
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Sonntag, 4. Juni / 11–18 Uhr

KURZFÜHRUNGEN

11–17:30 Uhr Schattenfiguren-Werkstatt im Museums-
foyer und Knopf-Gestalten-Werkstatt im Außenbereich

ab 11 Uhr Zirkusprogramm
Mitmach-Aktionen und atemberaubende Kunststücke 
vor dem Kunstmuseum mit dem Zirkus StandART

12–16 Uhr Ciceroni in der Ausstellung Wiebke Siem  
mit Studierenden des Kunsthistorischen Instituts, 
Universität Bonn

12 Uhr Wiebke Siem mit Dr. Barbara J. Scheuermann, Kuratorin
13 Uhr Raum für phantasievolle Aktionen mit Dr. Angelika Schmid
14 Uhr Aufbruch in die Moderne mit Dr. Angelika Schmid
15 Uhr Raum für phantasievolle Aktionen mit Sabine Rolli
16 Uhr Aufbruch in die Moderne mit Ritva Röminger-Czako
17 Uhr Raum für phantasievolle Aktionen mit Ritva Röminger-Czako

Foto: D
avid Ertl

Foto: D
avid Ertl



Kunstnacht am Museumsplatz 
Samstag, 3. Juni

Mit DJ-Set von Monita Wagma, Drinks, 
Speed-Führungen, Kreativ-Lounge mit 
dem Nein Zine Kollektiv und Modedesig-
nerin Elena Chant und Meditationen in der 
Sammlung mit Tabea Lieberum.

Im Kunstmuseum Bonn und in der Bundes-
kunsthalle.

Weitere Infos zum Programm finden
Sie unter www.kunstmuseum-bonn.de 

20:30-24 Uhr, Eintritt 13 Euro / 
ermäßigt 6,50 Euro, 
inklusive 3 Euro Getränkegutschein

©
 nein zine Kollektiv

Foto: D
avid Ertl



Samstag, 3. Juni
12–18 Uhr

Sonntag, 4. Juni 
10–18 Uhr

Eintritt frei

Vorhang auf und Bühne 
frei – Roboterspektakel 
im DMB – seid dabei!

Elektrosounds 
mit Robotern

Mithilfe eines Tablets kann das automati-
sche Musikinstrument gesteuert werden. 
Die programmierten Rhythmen setzen 
die Mechaniken des Instruments in Gang.

Die Klänge und Beats des Roboter-Instru-
ments entstehen so vor den Augen des 
Publikums und bringen das Museum 
zum Pulsieren.

Die interaktive Installation MR-
808 des Musikers und Medien-
künstlers Moritz Simon Geist ist 
ein überdimensionaler Roboter-
Drummer, der das Publikum dazu 
einlädt, auf spielerische Weise 
Klang, Digitalisierung und DIY-
Makertum zu erforschen.
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Auf Streife mit »Spot«  
Für die Sicherheit von Morgen: Das Innovationslabor der 
Polizei NRW stellt am Sonntag den Laufroboter »Spot« vor. 
Hier kann die Zukunft der Robotik hautnah erlebt werden.

Mitmachstationen 
In der Planungswerkstatt können Kinder ihre 
tier-, spiel- und fußgängerfreundliche Stadt 
der Zukunft entwerfen oder einen selbst 
programmierten Roboter durch diese 
navigieren. 

Aber es geht auch ganz ohne KI: in der Experimen-
tierKüche warten spannende und bunte Experi-
mente auf Forscher*innen. Und wie wäre es sonn-
tags mit einem Steinzeit-Tattoo am Stand  
des Neanderthal Museums?

Die KI-Technologie Stable Diffusion ist in der Lage, 
fotorealistische Bilder aus beliebigen Textbaustei-
nen zu erzeugen. Mit Knete können die fantasti-
schen Kreaturen, die der Algorithmus vorgeschla- 
gen hat, möglichst kreativ nachgebildet werden.

Kann ein Computer den Code für einen zu drucken-
den Gegenstand errechnen? Das kann an dieser 
Station live mit 3D-Druck ausgetestet werden.

Der Laufroboter erreicht Orte, die für Menschen zu 
gefährlich sind, und hat so großes Potential für die 
Polizeiarbeit der Zukunft. Wer »Spot« bei seinem  
Spaziergang durch das Museum trifft, erfährt  
mehr über seine Einsatzzwecke.
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Die »Mission KI« nimmt weiter Fahrt auf!
Wir laden alle dazu ein, den neuen Erlebnisraum zum 
Einsatz von KI in Mobilität und Robotik zu entdecken. 
Der Bonner Forschungsroboter »RHINO«, der wesent-
liche Grundlagen für die Entwicklung des autonomen 
Fahrens legte, ist nun dank »Virtual Reality« wieder 
unterwegs im Museum. 

Puppentheater
Im KI:osk wird es für Kinder hochdramatisch, 
wenn die kleinen Figuren »Null« und »Eins« 
ihren großen Auftritt haben. Alle leiden mit, 
wenn es bei der »Null« immer dunkel ist und 
sie neidisch auf die hell erleuchtete »Eins« 
schielt. Wie das Problem wohl zu lösen ist? 

Der neue Fahrsimulator macht die technischen 
Grundlagen und Rahmenbedingungen des Ein-
satzes von KI beim autonomen Fahren erlebbar. 
Steigen Sie ein! Wie KI-Systeme sicher Verkehrs-
schilder erkennen, kann aktiv ausprobiert werden.

Ein Wettstreit der besonderen Art bietet das 
Puzzle »Mensch gegen Maschine« mit einem 
Industrieroboter. Laufroboter, die nach tieri-
schen Vorbildern entwickelt wurden, zeigen, 
wie Roboter auch mit Hilfe von KI das Laufen 
lernten. Und am Sonntag gesellt sich ja noch 
der VIP-Gast »Spot« hinzu.

©
 Deutsches M
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Zu Gast im Haus der Geschichte 
Mit einer interaktiven Spielfläche für die ganze 
Familie und Informationen zur »Mission KI« sind wir 
an diesem Wochenende auch hier vertreten. Auf dem 
Magischen Teppich von insGraf beeinflussen Bewe-
gungen mit Händen oder Füßen das Spielgeschehen: 
vom Fußballspiel bis zur Programmieroberfläche für die 
Photonen-Roboter.

Unser Service 
Kostenlos können Sie während des Museums-
meilenfestes mit dem Oldtimer-Bus Mercedes 
Benz O405 N2 des Historischen Vereins SWB 
e.V. zwischen dem Deutschen Museum Bonn 
und der Museumsmeile (Haltestelle zwischen 
Haus der Geschichte und Museum Koenig Bonn) 
pendeln.

Essen, Trinken und Entspannung bietet 
zudem das Bistro der Aramark GmbH im 
Wissenschaftszentrum.

©
 Deutsches M
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Forschungsmuseum par excellence
Das LIB Museum Koenig Bonn ist eines der 
großen Naturkundemuseen der Bundesre-
publik. Die Ausstellungen führen die Besu-
chenden in inszenierten Lebensräumen auf 
eine phänomenale Entdeckungsreise. Die 
Erkundungstour zeigt: Obwohl das Paradies 
Erde bedroht ist, können wir die Umwelt 
schützen.

7.000 Exponate, 4.000 Quadratmeter, über 
120 Stunden Bild und Ton: Lebendig, aktuell 
und im internationalen Kontext präsentiert 
sich die Dauerausstellung „Unsere Geschich-
te. Deutschland seit 1945“. Gesellschaftliche, 
wirtschaftliche und politische Entwicklungen 
stehen im Mittelpunkt der Ausstellung zur 
deutschen Zeitgeschichte vom Ende des 
Zweiten Weltkrieges bis in die Gegenwart.

„Ein einzigartiger Ort der Künste und 
der Kommunikation, international und 
weltoffen“ 
Im Zentrum des Programms steht die 
Kunst aller Epochen, einschließlich zeit-
genössischer Kunst, und Ausstellungen zu 
kulturhistorischen sowie gesellschaftlichen 
Themen, Archäologie und Wissenschaft. 



Das Kunstmuseum Bonn gehört zu den 
großen, bundesweit beachteten Museen für 
Gegenwartskunst. Im Mittelpunkt des Hau-
ses steht die rund 9.000 Werke umfassende 
Sammlung mit ihrem zentralen Werkkonvolut 
zu August Macke und der Kunst der Rheini-
schen Expressionisten sowie die bedeutende 
Sammlung zur Kunst in Deutschland nach 
1945 mit Schwerpunkt auf der Malerei, Foto-
grafie und zeitbasierten Medien.

Auf dem Weg zum zentralen Forum für 
Künstliche Intelligenz in NRW
Mit seiner »Mission KI« erfindet sich die 
Bonner Zweigstelle des weltberühmten 
Deutschen Museums gerade neu: Die Be-
sucher*innen können jetzt auf Tuchfühlung 
mit KI gehen. In neuen »Erlebnisräumen« 
möchte das Museum für die Chancen, Her-
ausforderungen und Risiken der Schlüssel-
technologie des 21. Jh. sensibilisieren.

PKW
Die Museumsmeile Bonn befindet sich an 
der B9, die Bonn mit Bad Godesberg ver-
bindet. Sie ist mit dem Auto sowohl von der 
A 555/565 (Ausfahrt Poppelsdorf) als auch 
von der A 59 (Ausfahrt Bad Godesberg) 
schnell zu erreichen.

U-Bahn
16, 63, 66 und 68, Haltestelle: Heussallee/
Museumsmeile
16, 63 und 66, Haltestelle: Museum Koenig
16 und 63, Haltestelle: Hochkreuz/Deut-
sches Museum Bonn 

Deutsche Bahn
RE 5, 26, 30, 48, Haltestelle: UN Campus
 
Kostenloser Bus-Shuttle zwischen dem 
Deutschen Museum Bonn und der Museums- 
meile (nur während des Museumsmeilen- 
festes am 3.–4. Juni 2023)

ANFAHRT



MUSEUM KOENIG
BONN 
Adenauerallee 160
53113 Bonn
T 0228 9122–0

www.bonn.leibniz-lib.de

HAUS DER GESCHICHTE 
DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND
Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn
T 0228 9165–0
www.hdg.de

KUNSTMUSEUM 
BONN
Helmut-Kohl-Allee 2
53113 Bonn
T 0228 776260

www.kunstmuseum-bonn.de

BUNDESKUNSTHALLE
Helmut-Kohl-Allee 4
53113 Bonn
T 0228 9171-200

www.bundeskunsthalle.de

DEUTSCHES MUSEUM
BONN
Ahrstraße 45 
53113 Bonn
T 0228 302–255
www.deutsches-museum-bonn.demuseumsmeilebonn.de


